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Schreiben des Generaldirektors Wirkl . Geh. Rat Roth , Exz.

Karlsruhe , 18 . Februar 1920 .

Verehrteſter Herr Rechnungsrat !

Ungünſtige Geſundheitsverhältniſſe haben mich verhindert , Ihnen beim
Empfang des Badiſchen Eiſenbahnerkalenders für 1920 ſofort perſönlich
zu danken ; ich mußte mich darauf beſchränken , Ihnen durch ein Mitglied
meiner Familie einſtweilen meinen beſten Dank übermitteln zu laſſen .
Nun iſt es mir aber doch möglich geworden , den reichen Inhalt des
Kalenders kennen zu lernen und Ihnen für die große Freude , die Sie mir
damit bereitet haben , perſönlich zu danken . Ich bin überraſcht , wie gut
gewählt und reichhaltig auch in diefem Jahr der Inhalt des Kalenders
iſt . Beſonders ſchätzenswert iſt der Abdruck der badiſchen Verfaſſung und
der Verfaſſung des Deutſchen Reichs , denn die Zeitverhältniſſe laſſen es
dringend wünſchenswert erſcheinen , dieſe wichtigen Grundgeſetze , die unſer
ganzes öffentliches Leben beherrſchen ſollen , jederzeit bei der Hand zu haben .
Das vorzügliche Bild des Herrn Geheimen Rats Henn wird den vielen
Freunden dieſes vorzüglichen Beamten , den ich als langjährigen Mitarbeiter
hochſchätze , eine große Freude bereiten .

In ihrem Brief vom 15. v. Mts . ſprachen Sie davon , daß der Kalender
für 1920 wohl der letzte badiſche ſein werde . Wörtlich genommen wird
dies wohl zutreffen und in der bevorſtehenden bedeutungsvollen Anderung
in der Organiſation des deutſchen Eiſenbahnweſens begründet ſein . Aber
ich hoffe , daß die von Ihnen ins Leben gerufene und mit ſoviel Beifall
aufgenommene Schöpfung auch unter den künftigen Verhältniſſen fortbe⸗
ſtehen wird , wenn auch vielleicht in geänderter Form , denn es wäre ſehr
zu bedauern , wenn die reichen Erfahrungen , die Sie durch elfjährige um⸗
ſichtige und verſtändnisvolle Arbeit am Kalender geſammelt haben , nicht
mehr für weite Kreiſe nutzbar gemacht werden ſollten . Möge es Ihnen
vergönnt ſein , auch für 1921 einen Kalender herauszubringen und möge
dieſer uns die Neuordnung der deutſchen Eiſenbahnverwaltung ſchildern
und dabei recht erfreuliches mitteilen .

Mit hochachtungsvollem Gruß ihr ergebenſter

(gez. ) Roth , Wirklicher Geheimer Rat .
(Leider hat Se. Erz. , der zartfühlende, wohlwollende Generaldirektor Roth die Neu⸗

organiſation der Eiſenbahnverwaltung und den Kalender 1921 nicht mehr erlebt. Siehe
Nachruf. )

Schreiben des Herrn Generaldirektors , Staatsrat Schulz .

Karlsruhe , 25 . Januar 1920 .

Sehr geehrter Herr Rechnungsrat !
Für die Überſendung eines Abdrucks des Eiſenbahnerkalenders für

1920 ſpreche ich Ihnen meinen verbindlichſten Dank aus . Der Kalender
iſt wieder in altgewohnter Pünktlichkeit und Vortrefflichkeit erſchienen und
wird zweifellos allen Beamten , die ſich ſeiner bedienen , wieder ein zuver⸗
läſſiger Ratgeber ſein .

Beſonders gefreut hat es mich, am Eingang des Buches das vor
züglich geratene Bild unſeres hochverehrten Herrn Geheimrats Henn zu
finden , der uns Allen ein leuchtendes Vorbild treueſter Pflichterfüllung
ſein ſoll . Mit dem Ausdruck vorzüglicher Hochachtung und den verbind
lichſten Grüßen

Ihr ſehr ergebener
(gez. ) Schulz .


	[Seite]

